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Wolfgang Enderle, 
Tel.: 08683/8900026 
Internetbeauftragter :
Franz Röckenwagner
Tel.:  0175/5962174
Ausrüstungsverleih:
Berni Lenz, Tel.: 08684/9580

Inhaltsverzeichnis

Inhaltsverzeichnis

Grußwort des 1. Vorstands                                                                                                    

Mitgliederverwaltung, Hauptversammlung, Ehrungen                                                      

Gleiwitzer Hütte ςArbeiten & Dacherneuerung                                           

Bergmesse und Hüttenabschied

Tourenleiter*innen                                                                                                           

Verschiedenesaus der Sektion

Climbären

Skitouren                                                                   

LVS-Ausbildung

Klettern ςSüdtirolund Dolomiten

Auf den Spuren des Märchenkönigs

Hochtourenrund um die Berliner Hütte

Bergeund Kultur im Gasteiner Tal

Klettersteigein den LienzerDolomiten

Bergtouren in den Stubaier Alpen

WeitereBergtouren

Anradeln & PrientalerTrailschaukel

Ostösterreichrunde mit dem Rennrad

Kecht-Alm & Bike and Hike Gleiwitzer Hütte   

StonemanGlaciarain der Schweiz

Valle Mairaund Bergbeisserversammlung

MTB-Abschiedauf der Freilassinger Hütte

Mitgliederversammlung 2024 & Impressum          

3

4-9

10-11

12-13

14-16

17-18

19

20-25

26

27-28

29-32

33

34-35

36-37

38-39

40-43

44-45

46-47

48-49

50-51

52-53

54

55



3

Auch am Bauernbrachkopf war ein größerer Felssturz zu verzeichnen, aber zum Glück ist der Weg
zum Hohen Tenn nicht betroffen . Dass der DAVdie Klimaveränderung sehr ernst nimmt, zeigt die
Aufnahme des Klimaschutzes in die Satzung des DAVauf der Hauptversammlung 2023 in Bregenz.
Außerdem will der DAVbis 2030 klimaneutral sein. Klimaneutral bedeutet, dass wir nicht mehr
Jô₱produzieren als von der Umwelt auf natürliche Weise abgebaut werden kann. Daher ist
unsere Sektion seit 2023 aufgefordert, den Jô₱-Ausstoß zu erfassen. Der Großteil unserer
Emissionen stammt aus der Fahrt in die Berge. Aber hier kann jede*r einen kleinen Beitrag leisten
nach dem Motto ◙˿ǟɣȩȊǟʫist oft ɝǟȞʫ◦und ◙ūƒʫ˞ɝin die Ferne schweifen? Das Gute liegt oft so
ɣƒȞ◦.
Auf der Gleiwitzer Hütte wird 2024 das Hüttendach des Altbestandes und der Werkstatt erneuert .
Dafür sind Kosten in Höhe von ca. 150.000Ɫveranschlagt . Beim Hüttendach werden gleichzeitig
noch PV-Module (75.000Ɫ) installiert, welche zusammen mit dem Austausch der Batterieanlage
(höhere Kapazität) die Energieversorgung unabhängiger vom Wasser machen sollen . Denn das
Wasserkraftwerk kann wegen dem oft fehlenden Altschnee und den zunehmend heißen Sommern
nicht mehr ausreichend Strom erzeugen. Dies ist auch ein kleiner Beitrag, den Jô₱-Fußabdruck
unserer Sektion zu reduzieren und Antwort auf die Klimaveränderung .
Mit 1.680 Übernachtungen wurde in 2023 die bisherige Höchstzahl von 1.547 aus der Zeit vor
Corona übertroffen . Hier hat unsere Hüttenwirtin Antje und ihr Team tolle Arbeit geleistet ►
herzlichen Dank dafür . Ein Dankeschön geht auch an alle Helfer*innen auf der Hütte, besonders
an Paul Hasenauer für seinen Einsatz bei der Wegbetreuung und den Patensektionen für ihre
Arbeitskraft und finanzielle Unterstützung .
Unsere Tourenleiter*innen haben für das Jahr 2024 wieder ein tolles Tourenprogramm
zusammengestellt - herzlichen Dank dafür und für die vielen schönen Touren im vergangenen
Jahr. Axel Dennewill ist jetzt Trainer C Mountainbike und mit Rafael Dankerl haben wir einen
weiteren Jugendleiter. Da wegen fehlender Nachfrage letztes Jahr viele Jugendtouren ausfielen,
hoffen die Jugendleiter*innen, dass es dieses Jahrwieder mehr Interesse gibt .
Beunruhigend ist in unserer Sektion das rückläufige Interesse am Vereinsleben. Die
Sektionsabende waren so schlecht besucht, dass wir sie nicht mehr anbieten wollen . Das
Nachbesetzen von Ehrenämtern wird immer schwieriger . Wie kann ein Verein zukünftig
funktionieren, wenn Positionen nicht besetzt werden können? Im März 2025 sind wieder
Neuwahlen und wir würden uns freuen, wenn neue Gesichter einen aktiven Beitrag für den Verein
leisten wollen .
Zuletzt möchte ich mich bei allen bedanken, die zum Gelingen des Vereinslebens im letzten Jahr
beigetragen haben. Für 2024wünsche ich uns allen viele schöne Bergtouren!

Sebastian Stoib

Grußwort des 1.Vorstands

Bericht des 1. Vorstands

Liebe Mitglieder  der DAV-Sektion  Tittmoning,

mit  gemischten Gefühlen blickt  der Deutsche Alpenverein  auf 
den vergangenen Bergsommer. Zum einen berichten  die 
Hüttenwirtsleute  von einer guten Saison, zum anderen zeigt 
die Entwicklung, dass die Alpen immer  stärker  von extremen 
Wetterlagen  betroffen  sind mit  massiven Schäden an der 
Infrastruktur . Im Hochgebirge hat sich die Klimaerwärmung  
beispielsweise  überdurchschnittlich  bemerkbar  gemacht. 
Durch tauenden  Permafrost  ist  am 11. Juni 2023 der Südgipfel  
des Fluchthorns  in der Silvretta  bei Galtür abgebrochen . 
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Wie werde ich Mitglied beim Alpenverein?
Der Aufnahmeantrag kann auf unserer Internetseite heruntergeladen werden (www.dav -
tittmoning.de). Den Aufnahmeantrag (2 Seiten) ausfüllen, unterschreiben und senden an:

Deutscher Alpenverein Sektion Tittmoning
Franz Prestel
Stadtplatz 18
84529 Tittmoning

Oder eingescannt per E-Mail an: dav-tittmoning.mv@gmx.de.
Bei Änderung der Anschrift oder Kontonummer bitte auch die Sektion Tittmoning 
informieren.

Mitgliederstand zum 31.12.2023: 1606 Aktuelle Mitgliedsbeiträge 2024

A-Mitglieder: 836
B-Mitglieder: 339
C-Mitglieder: 67
Junioren: 122
Senioren ab 70: 71
Kinder + Jugend (Familie): 167
Kinder + Jugend (15-18 J.): 4

Wir gedenken unserer verstorbenen 

Mitglieder

Informationen der Mitgliederverwaltung

Aus der Sektion

 ˞ȇɣƒȞɝǟȊǟƷ˥Ȟʫ ⁬ Ɫ╜ ⁯ Ɫ

Kategorie Jahresbeitrag 
2024

Abgabe an 
Hauptverein

Sektionsanteil

A-Mitglieder ⁯⁞┼⁞⁞ Ɫ ⁬⁬┼⁞⁞ Ɫ ⁫⁴┼⁞⁞ Ɫ

B-Mitglieder ⁬⁞┼⁞⁞ Ɫ ⁪⁶┼⁭⁞ Ɫ ⁪⁞┼⁯⁞ Ɫ

C-Mitglieder ⁫⁞┼⁞⁞ Ɫ ⁫⁞┼⁞⁞ Ɫ

Kind/Jugend ⁫⁞┼⁞⁞ Ɫ ⁵┼⁴⁞ Ɫ ⁪⁪┼⁬⁞ Ɫ

Junioren ⁬⁞┼⁞⁞ Ɫ ⁪⁶┼⁭⁞ Ɫ ⁪⁞┼⁯⁞ Ɫ

Familien ⁶⁞┼⁞⁞ Ɫ ⁮⁫┼⁭⁞ Ɫ ⁬⁴┼⁯⁞ Ɫ

Elly Brüstle

Johann Schwankner

Konrad Baumgartner

Mathilde Förg

Ferdinand Schröck

Gerhard Gruschka
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Wir begrüßen als neue Mitglieder in unserer Sektion

Aus der Sektion

Armstorfer Benjamin
Armstorfer Lucia
Armstorfer Paul

Bichlmaier Markus
Binder Ludwig
Enderle Olivia

Hinterhölzl Magdalena
Höfler Zsófia

Jaschke Alexander
Jaschke Jonas
Kainz Angelika

Kainz Elias
Kainz Magdalena
Kainz Reinhard
Knopf Markus

Konnert Armin
Konnert Jakob

Konnert Jonathan
Kretschmar Christine

Kunz Julia
Kunz Monika

Lebacher Reinhard
Lietzow Kerstin
Lindert Astrid

Marchfelder Stefan
Müller Gunther

Münchow Benjamin

Oberhauser Nicole
Obermayer Konrad

Perederii Anna
Pistulka Kathrin

Schier Sören
Schillinger Amalie
Schillinger Sophie

Schmidhammer Luisa
Schreiber Apollonia
Schreiber Ludwig
Schupfner Julius

Schupfner Valentin
Seidel Jakob

Seubert Fiona
Seubert Kilian

Seubert Marlon
Seubert Sabine

Singhammer Paul
Stadler Emilia

Stadler Hannah
Stadler Tatjana

Stierle Leo
Stierle Linus

Wagner Raphael
Winkler Bernd

Wollansky Markus
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Zur Mitgliederversammlung beim Wirt z`Kay (Gasthaus Stockhammer) konnte Vorstand
Sebastian Stoib den 3. Bürgermeister Dirk Reichenau, den ehemaligen Bürgermeister Konrad
Schupfner, unser Ehrenmitglied Fred Haringer, die Vertreterinnen und Vertreter unserer
Patensektionen aus Burghausen und Neu-/Altötting und die gut vertretene Mitgliederschar
(das jüngste Mitglied war Theo, 9 Monate) begrüßen.
Sebastian Stoib stellte die Tagesordnung vor und berichtet e über die Mitgliederentwicklung .
In den letzten Jahren hatten wir immer so um 1600 Mitglieder, wobei leider der
Jugendzuwachsnachließ .
Von der Gleiwitzer Hütte gab es wieder erfreuliche Übernachtungszahlen (1461) zu berichten .
Dank unserer engagierten Hüttenwirtin, unseren Patensektionen und vielen ehrenamtlichen
Helfer*innen können die Hütte und Wegeinstand gehalten werden.
2022 wurde ein umfangreiches Tourenprogramm angeboten und konnte unfallfrei umgesetzt
werden.
19Jahre lang bot Tourenführer Sigi Reuner wunderschöne und auch anspruchsvolle Wander-,
Kletter - und Klettersteigtouren an. Zum Abschied dankte ihm Sebastian Stoib und
überreichte ein kleines Geschenk.
Neu ausgebildeter Bergwanderführer ist Laurent Altmann . Er bot dieses Jahr gleich zwei
Wandertouren an.
Der dritte Bürgermeister Dirk Reichenau erfreute sich an der großen Mitgliederzahl, denn die
Sektion ist nach wie vor Tittmonings größter Verein. Er lobte Lisa Thaller für ihre
Jugendarbeit und gratulierte Fred Haringer zur Ehrenmitgliedschaft .
Hüttenwart Michael Reiter-Haringer berichtete vom Kläranlagen-Neubau. Per Hubschrauber
wurden ca. 15 Tonnen Arbeitsgeräte und Material raufgeflogen . Dank der fleißigen
Helferschar konnte der Neubau rechtzeitig zur Hüttenöffnung fertiggestellt werden.
Momentan laufen die Vorbereitungen für das nächste große Projekt : ein neues Dach auf dem
Altbau und eine Photovoltaikanlage, um die Stromversorgung zu sichern, da durch den
zunehmenden Wassermangel das Kraftwerk nicht mehr ausreicht .
Jugendleiter Maxi Heller vertr at unsere Jugendreferentin Lisa Thaller und berichtet e von
deren Aktivitäten . Leider ist ein Rückgang bei den Aktiven zu bemerken. An ausgebildeten
Jugendleitern mangelt es nicht , denn momentan sind sie zu fünft . Er bat alle Anwesenden,
Jugendliche anzuwerben.

Aus der Sektion

Mitgliederversammlung 2023
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Mitgliederversammlung 2023

Unser Klimaschutz-Koordinator  Wolfgang Enderle stellte  sich vor. Er hat  sich bereit  erklärt,  
sich um die vom Hauptverein  geforderten  Daten unseres Jô₱-Verbrauchs zu kümmern  und 
eine sogenannte Klimabilanz  zu erstellen . Denn der DAV möchte  bis 2030 klimaneutral  
werden. Unser größter  Verbrauch wurde bei Mehrtagestouren  und der Hüttenbetreibung  
festgestellt . Unseren Leitsatz ◙˻ǟʫɝǟȩǌǟɣ ► reduzieren  ► Ʌɴɝʠǟɣʻȩǟʫǟɣ◦ wollen  wir  
bestmöglich  umsetzen.
Kassier Stefan DiQual legte Bericht  über die Kasse ab und stellte  den Etat-Vorschlag für  2023 
vor, der bei  den Versammelten Zustimmung fand.
Ebenso wurde die ganze Vorstandschaft  einstimmig  entlastet , nachdem Kassenprüferin  
Barbara Reicher darum gebeten hatte . Es wurden  keine Beanstandungen bei der 
Kassenprüfung festgestellt .
Zum Abschluss gab es traditionell  einen Jahresrückblick mit  Bildern,  den Tourenwart  Erik 
Herold  und Lisa Thaller  zusammengestellt  haben.

Bericht & Bilder: Astrid Prestel

Nachruf 
Konrad Baumgartner

Konrad war von 1967-
1973 erstmals  

gewählter 
Tourenreferent 

unserer Sektion. All 
die Jahre über war er 

zusätzlich ein sehr 
fleißiger Helfer auf 

der Gleiwitzer Hütte. 
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Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft

Aus der Sektion

Seit 100 Jahren gibt es eine aktive Alpenvereinsgruppe in Tittmoning . Und in diesem
Jubeljahr durften viele ◙ȞɴǁȞȽƣȞʫȩȊǟ◦Mitglieder für ihre Treue zum Alpenverein geehrt
werden. Zwei Mitglieder sind bereits seit 70 Jahren beim Alpenverein, eines davon die vollen
Jahrebei den Tittmoningern!
Der Sektionsabend fand beim Wirt in der Ledern statt . Nachdem sich alle etwas gestärkt und
ausgeratscht hatten, erzählte Vorstand Sebastian Stoib nach allgemeiner Begrüßung aus der
Vereinsgeschichte. 1923, also vor 100 Jahren, wurde von 14 berg- und naturbegeisterten
Tittmoningern die ◙ ɋʠǟɣ˻ǟʫǟȩɣʻ-Ortsgruppe Tittmoning in der Sektion Óƒ˞ȇǟɣ◦gegründet .
Dr. Georg Poschacher wurde als Vorstand gewählt . Die Gründungsveranstaltung wurde
gebührend gefeiert und dauerte ◙║von 8 Uhr abends bis 8 Uhr ȇʫ˥Ȟ◦. Nach der
Berichterstattung im Tittmoninger Anzeiger erhöhte sich die Mitgliederzahl auf 37.
Hochmotiviert wurde in den folgenden Jahrzehnten ein umfangreiches Programm angeboten .
Von Berg-, Gletscher- und Klettertouren, Skitouren (die Ski damals gefertigt vom
Tittmoninger Wagnermeister Michael Schrott), Skirennen, Faschingskranzl, Ausflüge, etc. Eine
große Schar Aktiver war stets dabei . Die Anreise erfolgte der Zeit entsprechend mit Rad, Zug
oder Bus. Genau diese Fortbewegungsmittel werden heutzutage zur Bekämpfung des
Klimawandels wieder stark beworben und gefordert║möchte doch der Alpenverein bis 2030
klimaneutral werden.
Von den insgesamt 36 Jubilaren waren elf persönlich zur Ehrung erschienen. Sebastian Stoib
rief sie nacheinander auf und überreichte das Edelweiß-Abzeichen und ein Geschenk. Die
meisten der Jubilare konnten aus ihrem Vereinsleben etwas erzählen. Ob fleißig bei den
Touren dabei, aktiv bei den vielen Arbeiten auf der Gleiwitzer Hütte mitgeholfen oder den
Partner fürs Leben beim Alpenverein kennengelernt - jede Geschichte war unterhaltsam und
interessant .
Nach den Ehrungen zeigte Walter Büch einen wunderschönen Bildervortrag in
Überblendtechnik von der Vier-Tages-Tour in der Fanes, Dolomiten, geführt von Rita
Kramhöller .
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Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft

Aus der Sektion

70 Jahre: 
Remy Gabriele
Dr. Wanke Christiane

60 Jahre:
Morawietz Günther
Brückner Gernot
Weeber Traudlinde
Schrott Ilse

50 Jahre:
Lechner Josef
Winkler Konrad
Berger Eva
Löcher Rita 
Löcher Helmut
Mayer Anita
Gruschka Gerhard
Gruschka Martin

40 Jahre:
Schuster Erika
Schuster Josef
Martin Angela
Haringer Marille
Bratzdrum Josef
Schauer Thomas
Hanisch Jutta
Schmid Johann
Aigner Johann

25 Jahre: 
Maxlmoser Agnes
Maxlmoser Erwin
Maxlmoser Kerstin
Rieß Tanja
Knabl Martin
Petersen Jörn
Maier Felix
Breitwieser Bettina
Armstorfer Andreas
Lenz Brigitte
Obermayr Katrin
Reinold Susanne
Wiesenzarter Fabian

Wir suchen und brauchen DICH!

Die Vorstandschaft  sucht DICH als neues aktives Mitglied  
der Sektion Tittmoning .

Je nach Interesse, Zeit und Lust warten  unterschiedliche  
spannende Aufgaben auf Dich. 
Vor allem  suchen wir  momentan  eine*n  2. Vorstand/  
Vorständin , der oder die unserem ersten Vorstand Wasti 
mit  Rat und Tat zur Seite steht  und sich um die Belange 
der Gleiwitzer Hütte  kümmert . 

Du kennst  dich gut mit  dem Computer aus? Dann bring  
dich gerne bei dem Projekt  alpenverein .digital  ein, bei  
dem unsere Sektion digitaler  werden soll  (neue 
Homepage, Mitgliederverwaltung,  etc.). 

Oder bist  du lieber  draußen unterwegs? 
Natürlich  suchen wir  auch immer  wieder  neue 
Interessierte,  die unser Tourenprogramm  als 
Tourenleiter*innen  erweitern . Vor allem  fehlt  uns 
momentan  jemand  für  eine Familiengruppe !

ĄMelde Dich bei Interesse bei Sebastian Stoib J (dav-
tittmoning@gmx .de). 
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Anfang Juni wurde die Hütte in Betrieb genommen und ◙ƒ˞ʻȊǟ˿ȩɣˉǟʫˉ◦. Dabei wird die PV-
Anlage angeschlossen, das Wasserkraftwerk in Betrieb genommen, die Satellitenschüssel
montiert, das Dieselaggregat gewartet, Müll der Kläranlage ins Tal geflogen,║ Auch die
Lattung der Bänke wurde bei Bedarf erneuert oder geschliffen . 8-10 fleißige Helfer*innen,
unser Hüttenwart Michael Reiter-Haringer und unsere Hüttenwirtin Antje Böttcher trugen
dazu bei, dass der neuen Hüttensaison nichts im Wegstand.
Mitte August wurde dann zur Vorbereitung der Dacherneuerung im folgenden Jahr eine
Kabeltrasse gegraben und Durchführungen zum Technikraum hergestellt .
Das Einwintern der Hütte konnte am 03. Oktober 2023an einem Taggemacht werden.
Ein großer Dank geht an den Hüttenwart und sein Team, denn ohne viele ehrenamtliche 
Arbeitsstunden und technisches Know-How wäre das Betreiben einer hochalpinen Hütte 
nicht möglich!

Bericht: Lisa Thaller
Bilder: Michi Reiter -Haringer

Arbeitseinsätze auf der Gleiwitzer Hütte

Gleiwitzer Hütte
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Dieses Jahr muss ein Teil des Daches erneuert werden, was zu hohen Kosten für die Sektion
führt . Der Grund für die Dacherneuerung ist das Problem der teils sehr starken Winde und
Böen mit Starkregen. Die Kombination aus Wind und Regen drückt das Wasser durch eine
einsetzende Kapillarwirkung unter die Dachhaut. Darunter befinden sich die alten
Lärchenschindel, die sich nachhaltig wie ein Schwamm mit Wasser vollsaugen. In weiterer
Konsequenz werden im Hütteninneren die Lager und Betten nass.
Daher ist die Erneuerung unabdingbar zum Erhalt der Bausubstanz.
Im Zuge der Dachsanierung wir die bereits bestehende PV-Anlage am Winterraum auf dem
Hüttenhauptdach erweitert . Dadurch können wir die Hütte zukunftssicher mit Strom
versorgen, denn das Wasser für die bestehende Wasserturbine wird aufgrund der
schneearmen Winter in den Sommermonaten immer weniger.
Das Hüttendach wird in Blechscharen eingedeckt . Auf diesen werden die Halterungen für die
PV-Anlage angebracht . Der Batteriespeicher und das Energiemanagement wird entsprechend
erweitert und ausgelegt. Somit ist auch eine Fernwartung via Smart 1möglich .
Durch diese Maßnahme kann das Zusammenspiel von Wasserkraftwerk, PV-Strom und
Dieselaggregat optimiert werden.
Ausführende Firmen sind die Spenglerei Dachdecker Rathgeb aus dem Rauriser Tal, PV- und
Energiemanagement Dipl. Ing. Leitner Elektro und Hüttentechnik aus dem Zillertal und
Eigenleistung der Helfer*innen unserer Sektion und der Patensektionen .
Die Baukosten belaufen sich gesamt auf ca. 260.000 Euro inklusive Flugkosten.

Gleiwitzer Hütte

Dacherneuerung 2024

Paneel-Patenschaft für unsere Gleiwitzer Hütte
Werde Patin oder  Pate für  ein Photovoltaik -Paneel! Auf das neue Dach unserer Hütte  sollen  
insgesamt 58 Solarmodule  installiert  werden. Da ein Paneel 226Ɫ kostet,  sind wir auf der 
Suche nach Pat*innen  für  diese. Alle Spender*innen  können auf der Hütte  mit  einer  kleinen  
Plakette  namentlich  erwähnt  werden.
Du möchtest  mitmachen? Ganz einfach : Überweise das Geld für  ein Paneel auf unser 
Vereinskonto  mit  dem Verwendungszweck: ◙ğƒɣǟǟɋ-ğƒˉǟɣʻǁȞƒȇˉ◦. Falls du nicht  namentlich  
erwähnt  werden möchtest,  gib dies bitte  an. 

DAV Sektion Tittmoning
IBAN: DE79 7109 0000 0005 7366 50
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Hat unsere traditionelle Bergmesse auf der Hütte
noch Zukunft?
Diese Frage musste man sich stellen, nachdem am
Sonntagmorgen nur etwa 15 Tittmoninger, alle am
Samstag bereits aufgestiegen, die kleine
◙Kirchgängerschar◦ bildeten . Auch die
Musikantengruppe war bis auf Alois
zusammengeschrumpft . Glücklicherweise hatte sich
Martin aus Fusch mit seinem Blasinstrument noch
eingefunden, so dass ein Musizieren möglich war.
Nach frühmorgendlichem Sonnenschein war es
wolkig und nebelig geworden. Daher hatte niemand
mehr damit gerechnet, dass doch noch 15
Gottesdienstteilnehmer aus Asten, Waging, Titt -
moning und eine Urlauberfamilie den Aufstieg
machten. Nun waren es wieder so viele
Teilnehmer*innen wie auch in den letzten Jahren.
Wortgottesdienstleiter Ludwig Hinterecker freute
sich darüber und erreichte die Anwesenden in
bekannt ansprechender Weise mit Wort und Gesang.
Bei Gottesdienstbeginn riss die Wolkendecke auf
und es wurde wieder sonnig und sehr warm.
So wurde es dann doch wieder ein wunderbares
Ereignis auf diesem herrlichen Platz in der Bergwelt!

Herzliche Einladung an alle zum kommenden
Berggottesdienst am 14.07.2024!

Bericht & Bilder: Astrid Prestel

Gleiwitzer Hütte

Berggottesdienst auf der Gleiwitzer Hüte

Georgi-Ritt 2023
Unsere Gleiwitzer Hütte  war 
dieses Jahr fesch geschmückt 
am Georgi-Ritt  dabei . 
Vielen Dank an die fleißigen  
Mitglieder,  die diese Tradition  
aufrecht  erhalten!
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Hüttenabschied

Gleiwitzer Hütte

Hüttenwirtin Antje und ihr Team begrüßten in bester
Laune die Schar, die sich trotz schlechter Wetterprognose
auf den Weg gemacht hatte, um eine gut gelaufene
Hüttensaison zu verabschieden . Dank eines sonnigen und
warmen Sommers und sicherlich aufgrund der
kontinuierlich tollen Bewertungen von Antje und ihrem
Team konnten die Übernachtungszahlen wieder
Rekordhöhe erreichen .
Ein überaus reichhaltiges Buffet wurde im Lauf des
Abends fleißig aufgesucht und abgeräumt .
Da kam das Verdauungsschnapserl gerade recht .
Antje bedankte sich bei allen, die mitgeholfen haben, dass
diese Saison wieder gut gestemmt werden konnte .
Vorstand Sebastian Stoib dankte im Gegenzug Antje für
ihren vorbildlichen Einsatz und natürlich auch den
Helfer*innen rund um die Hütte .
Der Abend verlief mit bester Stimmung, musikalisch
unterstützt von Akkordeon und Gitarre.
Wer des Nachts noch einen Schritt vor die Tür wagte, der
traute seinen Augen kaum: 5 cm Neuschnee bedeckten
bereits die Terrasse.
Nach einer kurzen Nacht und nochmals gestärkt am
Frühstücksbuffet, machten sich alle nach und nach auf ins
Tal.

Bericht & Bilder: Astrid Prestel
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Unsere Tourenleiter*innen

Erik Herold
FÜL Skibergsteigen, 
Tourenleiter MTB

Franz 
Röckenwagner

FÜL Skibergsteigen, 
Tourenleiter 

Rennrad

Tina Levin
FÜL Skibergsteigen, 
MTB Tourenleiterin

Andi Mitterer
Trainer C 

Skibergsteigen

Peter Schauer
FÜL Skibergsteigen

& Alpinklettern, 
Tourenleiter MTB

Bernhard Lenz
FÜL Alpinklettern ,

Tourenleiter 
Bergsteigen

Barbara Reicher
FÜL Alpinklettern

Stefan Di Qual
Trainer C 

Bergwandern

Astrid Prestel
Tourenleiterin 
Bergwandern

Kurt Stemmer 
FÜL Bergsteigen

Rita Kramhöller
Tourenleiterin 
Bergwandern

Birgit Gruber
FÜL Alpinklettern
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Unsere Tourenleiter*innen

Brigitte Thaller
Wanderleiterin

Laurent Altmann
Wanderleiter

Axel Dennewill
Trainer C 

Mountainbike

Sebastian Stoib
Trainer C 

Mountainbike, 1. 
Vorstand

Claudia Schweiger
Tourenleiterin MTB

Hannes Thaler
Tourenleiter 

Rennrad, Chairman 
Bergbeisser

Wolfgang Erler
Tourenleiter 

Rennrad

Markus Schönlinner
Tourenleiter MTB

Norbert Knuhr
Tourenleiter MTB

Georg Schneider
Tourenleiter 

Rennrad

Giselher Schneider
Tourenleiter 

Rennrad

Sigi Reuner
Trainer C 

Bergsteigen
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Unsere Tourenleiter*innen

Simon Zöbl
Trainer B 

Alpinklettern
Tr. C Bergsteigen

Lisa Thaller
Trainerin C 
Bergsteigen

Jugendleiterin

Maxi Heller
Jugendleiter

Anna Raupach
Jugendleiterin

Rafael Dankerl
Jugendleiter

Johannes Raupach
Jugendleiter

Lisa Heller
Trainerin C Indoor 

Klettern

Josef Brüderl
Betreuung 

Kletterwand

Daniel Thomas
Betreuung 

Kletterwand

Franz Pallauf
Betreuung 

Kletterwand
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Aktivitäten aus verschiedenen Gruppen

Klettern in und um Tittmoning

Kletterhalle  in Burghausen
Alle Tittmoninger  Sektionsmitglieder  
haben hier  ermäßigte  Eintrittsgebühren!
Einfach beim Kauf des Eintritts  am 
Automaten  Patensektion  auswählen.

Kletterhalle  in Tittmoning
Das Klettertraining  in der Schulturnhalle  in 
Tittmoning  findet  von Anfang November 
bis zu den Osterferien  jeden Freitag von 
16.30-19.00 Uhr statt . 
Während der Schulferien  findet  kein 
Klettern  statt .
Eine betreuende  Person ist  immer  dort  und 
kann Anfängern die Grundkenntnisse  des 
Kletterns  vermitteln . Leihausrüstung  steht  
zur Verfügung. 
Kinder unter  14 Jahren dürfen  nur  in 
Begleitung  einer  erwachsenen Aufsichts-
person klettern .
Für Mitglieder  des DAV Tittmoning  ist  die 
Benutzung kostenlos . 
Infos gibt  es bei Lisa Thaller  unter  
0151/ 20702742 oder  lisa.thaller@web .de.

Mittwochsklettern
Vor Corona gab es jeden Mittwoch  ein 
Klettertraining  für  junge und ambitionierte  
Kletterinnen  und Kletterer  die Lust auf 
Klettern  und das Erlernen von Technik, 
Knotenkunde,  Standplatzbau,  etc. haben, 
um ihr  eigenes Können zu verbessern und 
zu erweitern . 
Das Training findet  von 18-20 Uhr im 
Winter meist  in der Kletterhalle  in Waging 
statt . Bei Interesse einer  neuen 
Etablierung  dieser Gruppe bitte  bei Lisa 
Thaller  unter  0151/ 20702742 oder  
lisa.thaller@web .de melden .

Kletterscheine  Toprope  & Vorstieg
2024 wird  wieder  ein Toprope- und 
Vorstiegskurs angeboten  (Termine und 
Anmeldung siehe Tourenprogramm) . 
Der Kurs richtet  sich an Kletternde,  die das 
Klettern  und Sichern können und die ihr  
Können festigen und ihr  Wissen vergrößern  
wollen . Inhalte  dabei  sind u. a. Material -
kunde, richtiges  Sichern mit  unterschied -
lichen  Sicherungsgeräten, Partnercheck 
und  Sturztraining . 

Familiengruppe  
Über Interesse, aktiv  Touren für  Familien 
mit  Kindern  anzubieten,  würde sich die 
Sektion sehr freuen . Vielleicht  finden  sich 
ja auch mehrere  befreundete  Familien, die 
gemeinsam aktiv  werden wollen? 
Bei Fragen oder für  weitere  Informationen  
steht  die Jugendreferentin  Lisa Thaller  
gerne zur Verfügung (Kontakt  siehe rechts).
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Sonstiges aus der Sektion

Aus der Sektion

Ausrüstungsverleih der Sektion
Unterschiedlichste Ausrüstungsgegenstände können nach Terminvereinbarung bei
Ausrüstungswart Berni Lenz ausgeliehen werden.
Vom Pieps und Schneeschuhen im Winter bis Steigeisen und Klettersteigsets für den Sommer
gibt es vielfältige Materialien gegen eine kleine Gebühr zum Leihen.
Informationen hierzu gibt es auf unserer Homepage (www.dav-tittmoning .de/materialien) .
Ansprechpartner : Berni Lenz

Am Hasenbergl 2
83413Fridolfing
Tel.-Nr.: 08684 9580

Fotowettbewerb  2023

36 Bilder  wurden  beim Fotowettbewerb  eingereicht,  was die Auswahl für  die Jury, bestehend  
aus dem Vorstand und Beirat, nicht  einfach  machte. Die Gewinnerbilder  zieren die Vorder- 
und Rückseite des Jahreshefts, aber einige weitere  Bilder  findet  ihr  hier  in diesem Heft 
verteilt . Da es sehr viele sehr schöne Bilder  waren, möchte  sich die Vorstandschaft  für  die 
Teilnahme bedanken und ist  schon gespannt auf die kommenden  Bilder!

Fotowettbewerb 2024
Mach mit  und bring  dein  Highlight  des Jahres 2024 auf die Titelseite!
Dabei kannst  du einen Übernachtungsgutschein  auf unserer Hütte  und weitere  kleine  
Geschenke aus dem DAV-Shop gewinnen. Die vier besten Bilder  werden prämiert  und finden  
einen Platz im nächsten Jahresheft und auf der Homepage!
Schicke uns deinen  Bergmoment  als Bilddatei  bis zum 30.11.2024 an lisa.thaller@web .de. Die 
Vorstandschaft  wählt  prämiert  dann die vier besten Bilder . 
Schön wäre es, wenn das Bild  auf einer  Sektionstour  entstand,  aber auch private  Bilder  
können prämiert  werden. Bitte  schau, dass du selbst  das Bild  gemacht hast und die 
abgebildeten  Personen mit  einer  Veröffentlichung  einverstanden  sind.
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Wir suchen Dich!
Du bist zwölf Jahre oder älter?
Du hast Lust, mit gleichaltrigen Jugendlichen
in die Berge zu gehen oder andere sportliche
Aktivitäten zusammen zu machen und dabei
Spaßzu haben?
Dann komm doch auf eine der nächsten
Touren mit!

Wir freuen uns auf dich als neue Climbärin
oder neuen Climbären !
Deine Jugendleiter*innen Anna, Lisa, Maxi,
Rafael und JohannesJ

Climbären

Climbären wanted !

Pflanzenentdeckungstour  
Anfang Mai fand eine gemütliche  Tour der Climbären 
mit  Pflanzenentdeckung  und Kräuterverkostung  statt . 
Insgesamt machten  sich sechs motivierte  Mädchen 
mit  der Jugendleiterin  Anna vom Tittmoninger  
Stadtplatz  zu Fuß auf den Weg. Im Ponlach konnten  
am Wasser viele schattenliebende  Gewächse 
gefunden  werden, wie Taubnesseln und Giersch. 
Interessiert  und begeistert  hörten  die  
Teilnehmerinnen  der Tourenleiterin  zu und stellten  
spannende Fragen. Es wurde nicht  nur  einiges über 
Mythologie,  Anwendungen, Naturschutz  und Botanik  
erzählt,  sondern  die Mädchen durften  sich auch 
selbst  mal am Bestimmungsbuch  versuchen und 
eigene Kenntnisse mit  einbringen . Denn es braucht  
viel  Wissen und Übung, wenn man Pflanzen sammeln 
und auch essen will . An den sonnigen Wiesen im 
Hüttenthaler  Feld, fanden  die Kräuterhexen  noch 
Klee, Löwenzahn, Borretsch  und vieles mehr für  einen 
dekorativen  Wildkräutersalat .
Alle Teilnehmerinnen  konnten  am Parapluie  die 
selbst  zubereiteten  Salate und Blütentees  genießen 
und die Aussicht auf die Burg bewundern . Nach etwa 
zweieinhalb  Stunden Wanderung wurden  alle  noch 
mit  einer  Eiskugel am Stadtplatz  belohnt,  wo die Tour 
schließlich  ihr  Ende fand.

Bericht & Bilder: Anna Raupach
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Die traditionellen ◙Ȋǟɝ˥ˉɋȩǁȞǟɣİɅȩˉɴ˞ʫǟɣ◦an Heilig Drei König führten uns dieses Jahr dank
unserer Schnee-Schnüffler in die Julischen Alpen, genauer gesagt ins Friaul/Malborghetto .
Unsere Gruppe umfasste 21 Teilnehmer*innen, die sich unter dem Motto ◙İɴɣɣǟ& Firn zum
Auftakt des neuen ËƒȞʫǟʻ◦auf den Wegins Friaul machten . Bei der Anfahrt machten wir einen
Zwischenstopp in den Nockbergen für eine erste Eingehtour .
Dabei ging eine Gruppe über die Nockalmstrasse zum Peitlernock (2.244m), die andere
Gruppe baute noch den Bärenaunock (2.292m). Da die Schneeverhältnisse besser als
erwartet waren, konnten wir fröhlich ein paar Schwünge ziehen. Nach einer Stärkung im Tal
ging es dann ◙diretissimo ◦weiter nach Malborghetto Valbruna im Friaul.
Nach dem Zimmerbezug nahmen wir auf dem Dorfplatz an dem Spektakel Befana teil, eine
regionale Tradition, in deren Mittelpunkt eine Hexe steht . Anschließend hatten wir einen
schönen Abend in unserer Unterkunft .
Am zweiten Tagteilten wir uns zum◙İǁȞɣǟǟ-İʠƣȞǟɣ◦wieder auf:
Eine Gruppe überschritt dabei Grenzen und fuhr über Kranjska Gora hoch zum ŨʫʿȩǄʠƒʻʻ.
Dieser ist der höchste für den allgemeinen Kraftverkehr befahrbare Gebirgspass Sloweniens
und stellt die Verbindung zwischen Kranjska Gora und dem Dorf Trenta im İɴǄƒ-Tal her. Vom
höchsten Punkt des Passes (1.600m) stiegen wir in eine steile Flanke ein, wobei Harscheisen
hilfreich waren. Oben öffnete sich nach hinten hin eine weite Scharte des Gipfels Nad Sitom
glava (2.080m). Bei allerbestem Sonnenschein genossen wir an der Scharte unsere Brotzeit
und eine firnige Abfahrt . Weil die Abfahrt so gut war, fellten wir gleich nochmal auf. Auf dem
Rückwegkehrten wir noch ein und genossen echte slowenische Spezialitäten .

Heilig -Drei-König-Skitouren

Skitouren
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Heilig -Drei-König-Skitouren

Skitouren

Die zweite Gruppe fuhr zum Sattel der italienischen Sella
Nevea, ein Übergang in den westlichen Julischen Alpen.
Die Auffahrt zum Parkplatz Altiplano del Montasio (1.500
m) war die Schlüsselstelle des Tages: Anschieben mit
Steigeisen. Die Gruppe stieg zum Curtissons (2.250m) auf
und genoss die Abfahrt über die fantastische Firnflanke .
Danach stiegen sie zur Forca dei Disteis (2.241m) auf,
worauf eine weitere tolle Firnabfahrt folgte . Auf der
Sonnenterasse des Rifugio die Brazza (1.660m) gab es von
den beiden netten Hüttenwirtinnen Kuchen spendiert .
Am dritten Tag tauschten die Gruppen ihre Ziele vom
Vortag. Obwohl die Nebeldecke über Nacht deutlich höher
stieg, bewegten wir uns größtenteils darüber mit tollen
Blicken auf ein flockiges frisches Wolkenmeer.
Die Gruppe am Sella schloss an ihre Tour noch ein
Prosecco-Tasting an ►wenn man schon am Ursprungsort
des Proseccos ist║Drei verschiedene Prosecci wurden
verkostet, die alle phantastisch schmeckten, aber eine
vierte Flasche wäre gefährlich geworden.
Zum Abschluss machten wir uns am vierten Tag mit Ski auf
zum ◙ğȩɋȊǟʫƷǟʫȊ◦Monte Lussari (1.790m) im italienischen
Teil der Julischen Alpen im Dreiländereck Österreich,
Slowenien und Italien . Über den alten Pilgerweg stiegen
wir zum Gipfel hinauf, von wo aus bereits der Wallfahrtsort
Monte Santo di Lussari sichtbar war. Bei der Einkehr gab
es deftige Gerichte, etwas Prosecco sowie ein Bombardino
für die echten Feinschmecker.
Übrigens: Einer Legende nach fand im Jahr 1360 ein Hirte
seine verlaufenen Schafe kniend um einen
Bergkieferstrauch . In der Mitte des Busches entdeckte der
Schäfer eine hölzerne Marienstatue mit Jesuskind, die er
sofort zum Pfarrer in Camporosso brachte . Am nächsten
Tag wurde die Statue aber wieder in Monte Lussari
gefunden, wieder inmitten einer knienden Schafherde.
Beim dritten Mal meldete der Pfarrer den Vorfall an den
Patriarchen von Aquileia, der daraufhin den Bau einer
Kapelle an diesem wundersamen Ort anordnete, wo heute
die Kirche steht . Die Heimfahrt in Fahrgemeinschaften
gestaltete sich problemlos und alle kamen gesund und mit
tollen Erinnerungen im Gepäckzu Hause an.
Ein Dank gilt Erik Herold für die Organisation und den
Tourenleiter*innen Peter Schauer, Tina Levin und Franz
Röckenwagner.

Bericht: Julia Zange
Bilder von den Teilnehmer *innen
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Der◙ãɴǁɅʻʠƒ̔ȩǟʫȊƒɣȊ◦durch die Lungauer Nockberge ist
ein absolutes Skitourenschmankerl . Denn genau so stellt
sich der passionierte Skitourengeher eine
Skidurchquerung vor: Auf weiten Gipfelflächen und
durch einsame Täler führte uns die Skitourenroute an
fünf Tagen durch die Wildnis der Lungauer Nockberge.
Insgesamt legten wir auf dem Nocksparziergang 62,5 km
und 7.960 Höhenmeter zwischen St. Margareten im
Lungau, Innerkrems und dem Katschberg zurück. Nicht
mitgezählt habe ich dabei die ◙ ˞ȇ˿ƣʫɝˉɴ˞ʫ◦auf die
Gumma am ersten Tag mit 1.200 Hm vor dem
Hüttenanstieg zur Bonner Hütte .

Los ging es nach der ◙ ˞ȇ˿ƣʫɝˉɴ˞ʫ◦am Nachmittag in St.
Margarethen im Lungau mit der Spurarbeit zur sehr
schön gelegenen Neuen Bonner Hütte .

Am nächsten Tag zeigte sich dann bei der aufgehenden
Sonne die Schönheit und Einsamkeit der Gegend um die
Lausnitzhöhe und bei blauem Himmel führte uns unsere
Spur vorbei an der Ebenwaldhöhe zum ersten Gipfel,
dem Schereck (2.181m) und weiter zur Schwarzwand
(2.214 m). Kurzfristig entschieden wir uns am Gipfel auf
die Überschreitung der Gaipahöhe zu verzichten und
ostwärts in das weite und völlig unverspurte Tal der
Brugger Alm hinunter zu wedeln. Durch eine reizvolle
Landschaft spurten wir anschließend wieder hinauf zur
2.188 Meter hohen Zechnerhöhe und weiter zur
Mateanshöhe, wo die Abfahrt zur Dr. Josef-Mehrl-Hütte,
unserem Übernachtungsquartier, begann.

Am dritten Tourentag stand mit der Königsstuhlrunde
gleichzeitig auch die Königsetappe auf dem Programm.
Beim ersten Anstieg begleitete uns ein heftiger
Schneeschauer fast bis zum Gipfel des ziemlich
abgeblasenen Ochsenriegels (2.282m). Umso besser
waren die Schneeverhältnisse dann bei der Abfahrt
durch die Ostflanke in den sehr einsamen Kendlbrucker
Graben, den wir dann ostwärts durchspurten hinauf zur
Hinteralmscharte , wo sich ein imposanter Blick zum
heutigem Tagesziel, dem 2.336 m hohen Königsstuhl
eröffnete . Mit einer Abfahrt durch die Westflanke und
einer längeren Querfahrt erreichten wir schließlich den
Grünleitennock , von dem aus die Abfahrt zur
Nockalmstraße und nach Innerkrems folgte . Dort wurden
wir im gemütlichen Landgasthof von der Familie Raufner
sehr gastfreundlich empfangen.

Skitouren

Skidurchquerung der Lungauer Nockberge
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Skidurchquerung der Lungauer Nockberge

Skitouren

Am vierten Tourentag folgte dann die sogenannte
Gipfeltrilogie auf die Hohe Pressing (2.370m), auf den
Bärenaunock (2.292m) und auf den Peitlernock (2.244m).
Die letzten beiden waren uns ja bereits von den
gemütlichen Skitouren im Januar bekannt, als wir bei der
Anfahrt in die Julischen Alpen einen Zwischenstopp
einlegten . Vor allem die südseitige Firnabfahrt von der
hohen Pressing war dabei ein voller Genuss, mit den drei
Gipfeln sammelten wir wieder einige Höhenmeter
(1.800Hm und 18,4 km).

Am fünften und letzten Tag der Nockbergrunde mussten
wir uns wieder von der Familie Raufner und Innerkrems
verabschieden, wo wir uns wirklich sehr wohl gefühlt
haben, und stiegen in nordwestlicher Richtung auf das
Dach der Nockberge hinauf . Beim Rückweg konnten wir
nun auch die 2.192 Meter hohe Gaipahöhe besteigen und
in stetigem bergauf und bergab erreichten wir schließlich
den 2.145 Meter hohen Teuerlnock kurz vor dem
Katschberg. Nach kurzer Querung konnten wir in die
Katschbergskipiste einfädeln und in rasanter Fahrt
erreichten wir nach einer wiederum langen Distanz von
21,6 Kilometern und 1.540 Höhenmetern unseren
Ausgangsort St. Margarethen im Lungau.

Bericht: Franz Röckenwagner
Bilder von den Teilnehmer *innen


